
INFOS ZU DEN FIRMPATINNEN UND -PATEN 

Diese Aufgaben hat eine Patin oder ein Pate: 

„Der Pate/die Patin soll unterstützen auf dem Weg im Glauben. Das Patenamt ist historisch 

gewachsen, früher waren damit auch andere Verpflichtungen verbunden, wie die Obsorge über 

die Kinder/Jugendlichen im Falle des Todes der Eltern. Von dem ist heute die Unterstützung 

auf dem Glaubensweg übriggeblieben. Eine der Kernaufgaben des Paten/der Patin ist die 

Hinführung auf das, was das Sakrament der Firmung mit sich bringt, den Missionsauftrag, 

Zeugnis zu geben.“  

Achtung: Eure Eltern oder Großeltern sind tendenziell eher nicht als Pate oder Patin geeignet, 

da bei diesen Personen davon ausgegangen werden kann, dass sie euch sowieso auf eurem 

zukünftigen (Glaubens)Weg unterstützen werden. „Klassiker“ unter den Patinnen oder Paten 

sind Geschwister, Onkel, Tante, Cousin, Cousine, der beste Freund, die beste Freundin…  

 

Die folgenden Voraussetzungen müssen eine Firmpatin oder ein Firmpate erfüllen: 

 Darf nicht aus der Kirche ausgetreten sein und muss ein geeignetes Leben als Katholik 

oder Katholikin führen 

 Getauft sein 

 Gefirmt sein 

 Mindestens ein Mal die hl. Kommunion empfangen haben 

 Mindestens 16 Jahre alt sein  

 

Die folgenden Informationen benötigen wir von eurer Patin oder eurem Paten: 

 Vollständiger Name (Vor und Nachname) 

 Geburtsdatum 

 Wohnort, Adresse 

 Beruf 

 Telefonnummer und E-Mail-Adresse (falls vorhanden) 

 

Quelle: https://www.erzdioezese-wien.at/dl/qlppJKJOklMLJqx4KJK/Das_Patenamt_pdf 


